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In Kirchberg sind folgende Wohnungen frei: 

• Eigenheim,  

Wolkersdorferweg 11: 71 m²,  

• Eigenheim,  

Wolkersdorferweg 13: 50 m²/ 71 m²/ 103 m² 

• Birkenweg 5: 59 m²  

 

Genauere Details und den Schlüssel für eine Wohnungsbesichti-

gung erhalten Sie am Gemeindeamt (Tel: 07282/4601) 

Straßenreinigung  
 

Vom 29. - 31. März 2021 wird, bei entsprechender Witterung, in 

Kirchberg mit Hilfe eines Saugwagens der Splitt von der Straße 

entfernt. Wir ersuchen dabei um ihre Unterstützung, indem Sie 

im Vorfeld den Splitt von Ihrer Einfahrt und von schwer erreich-

baren Stellen am Gehsteig bzw. Straßenrand von Ihrem Haus 

auf die Straße kehren. Es kann dadurch dieser Splitt einfach und 

effektiv mitentfernt werden.  

 

Wir danken für die Mithilfe 

Absage Jahreshauptver-

sammlung FF Kirchberg 
 

Die Jahreshauptversammlung 

der FF Kirchberg findet 

coronabedingt nicht am Freitag, 

26. März 2021 statt.  

SILC Erhebung 2021 
 

Die Statistik Austria erstellt alljährlich im öffentlichen Auftrag Sta-

tistiken und Analysen, die ein umfassendes, objektives Bild der 

österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen.  

Nach Zufallsprinzip werden Haushalte in ganz Österreich ausge-

wählt. Diese werden durch einen Ankündigungsbrief informiert 

und bis Juli 2021 kontaktiert, um einen Termin für die Befragung 

zu vereinbaren.  

Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen Ein-

kaufsgutschein im Wert von 15,- Euro.  

 
Weitere Informationen:  

Statistik Austria  

Tel: 01/71128 8338 (werkstags Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr)  

erhebungsinfrastuktur@statistik.gv.at  

www.statistik.at/silcinfo 



„HUI STATT PFUI“  

Flurreinigungsaktion 

Die Gemeinde Kirchberg ob der Donau beteiligt sich heuer wieder an der bezirks-

weiten Flurreinigungsaktion HUI statt PFUI für eine saubere Gemeinde bzw. ein 

sauberes OÖ!  

 

Dabei ist die gesamte Gemeindebevölkerung, insbesondere Gruppen und Vereine, 

aufgerufen, gemeinsam Straßenränder, Wege, Waldränder und Bäche nach achtlos 

weggeworfenen oder vom Wind verfrachteten Abfällen abzusuchen und zu säu-

bern.  

 

Da wir die derzeit geltenden Abstands– und Coronaregeln einhalten müssen, findet 

die Hui statt Pfui - Gemeinde Sammelaktion nicht an einem bestimmten Tag, son-

dern in der gesamten KW 12 von 22.-27. März 2021 statt.  

 

Diese Flurreinigung dient nicht nur zum Sammeln von Abfällen sondern auch zur 

Bewusstseinsbildung in der Bevölkerung zum sorgsamen Umgang mit unserer Um-

welt und Natur.  

 

Für alle die sich an der Flurreinigungsaktion beteiligen, gibt es seitens des BAV 

Rohrbach die Möglichkeit an einem Gewinnspiel teilzunehmen. Dazu ist es erfor-

derlich ein Feedbackformular auszufüllen und ein Foto an den BAV zu senden. 

Mehr dazu auf www.huistattpfui.at  

 

Es werden den einzelnen Gruppen Routen und Einsatzorte zugeteilt, die im An-

schluss selbstständig in der KW 12 begangen werden.  

Um die Teilnehmeranzahl ungefähr abschätzen zu können, bitten wir um Anmel-

dung am Gemeindeamt. Für jedes Team stehen Müllsäcke zur Verfügung, die heu-

er am Gemeindeamt abzuholen sind. 

 

Jeder Verein oder jede Gruppierung in Kirchberg ist eingeladen, an dieser Aktion 

teilzunehmen!  

 

Danke für euere Teilnahme! 

 Eine Aktion der Umwelt Profis 
für ein sauberes Oberösterreich.  
 

Unterstützt von: 



Beginn der Corona Schutzimpfungen in der Ordination  

von Dr. Maria Haslmair 
 

Wie schon in den letzten Wochen werden Anmeldungen zur Corona Schutzimpfung telefo-

nisch (07282/4400) und persönlich in der Ordination (Eintragung in die Impfliste) entgegen-

genommen. 

 

Alle IMPFWILLIGEN (über 16 Jahre alt und nicht schwanger) mögen sich bitte anmelden, 

um abschätzen zu können wie viele Impfdosen in Kirchberg benötigt werden. 

Personen, die bereits an COVID erkrankt sind und positive Antikörper (Bluttest) haben, mö-

gen sich erst ab Mai anmelden! 

 

Bei der Anmeldung bitte Namen, Geburtsdatum (Alter) und Telefonnummer (vorzugsweise 

Mobiltelefon) bekanntgeben. 

 

Bereits vorgenommene Eintragung in die aufgelegten Impflisten in der Ordination behalten 

ihre Gültigkeit - eine neuerliche Anmeldung ist nicht nötig. 

 

Bei Eintreffen von Impfstoffen in der Ordination werden nach dem Phasenplan der Regie-

rung die Personen nach Dringlichkeit ausgewählt und von mir angerufen und zu einem 

Impftermin eingeladen. 

 

Zur Impfung (1. und 2. Impfung) mitzubringen: 

• e-card  

• Impfpass 

• Aufklärungs- und Dokumentationsbogen Corona-Schutzimpfung (ausgefüllt und un-

terschrieben). Das Formular liegt am Gemeindeamt auf oder ist auf der Homepage 

abrufbar http://www.kirchberg-donau.at/Corona_Schutzimpfung_1 

• Allergiepass (falls vorhanden) 

 

Die Wahl des Impfstoffes (Biontec/Pfizer, Astra Zeneca, … ) wird vorgegeben. Der Impfwil-

lige hat diesbezüglich KEINE Auswahlmöglichkeit! 

 

Außerhalb der Ordination wird auch in Impfstraßen geimpft: 

 

Anmeldungen: 

• Online :  Oberösterreich impft  —> Registrierung 

• Telefon:  0732 / 7720-78700 

 

Ich hoffe und wünsche mir, dass die gesamte Bevölkerung zur Impfung bereit ist und so 

rasch als möglich geimpft werden kann.  

 

JETZT besteht die große, einzigartige Chance mit Hilfe einer hohen Durchimpfungsrate die-

se enorme KRISE zu begrenzen und die Hoffnung in nächster Zukunft wieder ein freies Le-

ben führen zu können. Vor allem aber kann mit Hilfe einer Corona Schutzimpfung eine 

schwere Erkrankung abgewendet werden. 

 

Dr. Maria Haslmair 



Agrarfoliensammlung 
 

Der BAV Rohrbach führt wieder eine kostenlose Sammlung von Fahrsilofolien und Wickelfolien 

von Rundballen sowie Netzen & Schnüren durch.  

 

Montag, 12. April 2021, 11:30  -  13:00 Uhr 

ASZ Altenfelden  

 

Achtung: Die Folien müssen sauber, trocken, besenrein und frei von jeglichen Fremdstoffen 

sein. Nur so können die Folien der Wiederverwertung zugeführt und neue Silofolien, Müllsäcke 

oder Einkaufstaschen hergestellt werden.  

 

Netze & Schnüre werden in jedem durchsichtigen, zugebundenen Sack bis max. 240 Liter kos-

tenlos übernommen! Dazu gibt es im ASZ/Gemeindeamt auch Sammelsäcke um Euro 1,50 (1 

Rolle = 10 Säcke) zu kaufen. Ganzjährig ist auch eine Abgabe in jedem ASZ kostenpflichtig zum 

Preis von Euro 5,00 je Sack möglich.  

 

Netze und Schnüre dürfen nicht mehr in der Abfalltonne entsorgt, bzw. der Müllabfuhr mitgege-

ben werden!  

 

Danke für die Mithilfe! 
BAV Rohrbach, Tel: 07289/6925,  

E-Mail: office@bav-rohrbach.at, www.umweltprofis.at/rohrbach 

Geflügelpest 
 

Die Geflügelpest hat Europa wieder erreicht und tritt seit Ende Oktober in vielen Staaten auf, zu-

letzt bei Wildenten in Bayern. Diese Krankheit ist für Geflügel hoch ansteckend und kommt so-

wohl beim Hausgeflügel als auch bei zahlreichen wildlebenden Vogelarten vor. Durch infiziertes 

Wildgeflügel kann eine Übertragung in Hausgeflügelbestände stattfinden. 

Nach derzeitigem Stand der Wissenschaft birgt diese Virusvariante keine Gefahr für die Ge-

sundheit der Menschen. 

 

Das Bundesministerium für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz hat daher ein 

Risikogebiet festgelegt, in welchem bestimmte Schutzmaßnahmen einzuhalten sind. Dazu ge-

hört auch das Gemeindegebiet von Kirchberg.  

 

Pflichten der Tierhalterinnen und Tierhalter in Gebieten mit erhöhtem Geflügelpest-Risiko:  

Die Tränkung darf nicht mit Oberflächenwasser erfolgen, zu dem Wildvögel Zugang haben. 

 

Grundsätzlich ist Geflügel im Stall zu halten oder in geschlossenen Haltungsvorrichtungen, die 

zumindest oben abgedeckt sind, um einen Eintrag von Geflügelpest bestmöglich zu verhindern 

(zB Volieren mit Dach oder sog. „Wintergärten“ - zum Stall anschließende, durch Netz oder Git-

ter abgesicherte offene Fronten unter einem Dach). 

 

Für Betriebe unter 350 Stück Geflügel gelten Ausnahmen - unter der Voraussetzung, dass eine 

getrennte Haltung von Enten und Gänsen zu anderem Geflügel erfolgt - für Ausläufe, wenn das 

sich darin befindende Geflügel durch Netze, Dächer oder horizontal angebrachte Gewebe vor 

dem Kontakt mit Wildvögeln geschützt wird oder zumindest Fütterung und Tränkung im Stallin-

nenbereich erfolgen. Derartige Ausläufe sind gegen Oberflächengewässer, an denen sich wild 

lebende Wasservögel aufhalten können, ausbruchsicher abzuzäunen. 

 

Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit dem Erreger der Geflügelpest ist bei der 

zuständigen Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen; im Risikogebiet sind außerdem der Abfall der 

Futter- und Wasseraufnahme (von mehr als 20 %), der Abfall der Eierproduktion (um mehr als 5 

%) oder eine erhöhte Sterblichkeitsrate (höher als 3 % in einer Woche) zu melden. 


